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Bezugspreis : BierteWhrlich 2 Mk. 65 Pig ., im Reichsgebiet
3 Mk. Sb Pfg . ohne Bestellgeld . — EinrüLungsqebühr : Die
srchSgespaltene Petitzeile oder deren Raum 12 Pfg ., Reklame-

zrile 30 Pfg ., dazu 20 °/° TeuerungSzuschlag .

Schristleitung , Druck und Verlag von Adolf DupS , Durlach , §
Mittelstraße 6 , Fernsprecher Nr . 204 . — Anzeigen - Annahme
bis 10 Uhr vormittags , größere Anzeigen tags zuvor erbeten, j

Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie .

iss Montag , - en 25 . August 1919. 91. Jahrgang

Hagesneuigketten .
Baden.

— Die nachstehend genannten Prüflinge
haben die im Juli 1919 abgehaltene Werk¬
meisterprüfung für den hochbautech
nischen Dienst bestanden und hierdurch ge¬
mäß Z 8 der landesherrlichen Verordnung
vom 8 . Dezember 1883 , die Einführung einer
Werkmeisterprüfung betreffend , die Bezeichnung
Werkmeister erlangt : Krieger Jakob
Friedrich , Grötzingen , Schönhaar Heinrich,
Berghausen , Wüst Hermann, Durlüch .

WTB. Karlsruhe , 24 . Aug Reichs¬
präsident Ebert wird in den nächsten Tagen
zum Antrittsbesuch bei der badischen Regierung
in Karlsruhe eiutreffen .

-s»- Karlsruhe . 25 Aug . Beim Mini¬
sterium des Innern ist eine Landekzentralstelle
für Kriegs - und Zivilgefangene errichtet worden ,
der außer Vertretern der Regierung noch solche
des Roten Kreuzes und der Organisationen
des Volksbundes zum Schutz der Kriegs- und
Zivilgesangenen , der Kriegsbeschädigten und
der Kriegsbeschädigtenfürsorgestelle angehören .

Durlach , 25 . Aug . Festgenommen
wurden von der Schutzmannschaft drei Frauens¬
personen ; zwei weil sie sich obdach- und mittellos
Herumtrieben und eine wegen Betrugs, welche
als Aerztin in einem Gasthaus sich einlogierte

G Bruchsal , 23 . Aug . Der Stadtrat
hat die Errichtung einer 2 . Bürgermeisterstelle
beschlossen.

- j: Lahr , 23 . Aug . Einem Landwirt im
mittleren Schuttertal wurden von den Mäusen
Banknoten in Höhe von fast 60000 Mk. . die
ec zuhause aufhob, derart angefressen, daß ein
Lahrer Geldinstitut den Umtausch verweigerte .

H Freiburg , 25 Aug . Vor einigen
Wochen ist die Bereinigung der deutschen
Bauernvereine, die gegen eine halbe Million
deutscher Landwirte umfaßt und welcher auch
der Bad . Bauernverein angehört, mit einer
Eingabe an den Reichsfinanzminister heran¬
getreten, darauf hinzuwirken, daß bei der
Berechnung der Vermögensabgabe und

Erbschaftssteuer nicht der gemeine Wert,
sondern der Ertragswert zugrunde zu legen
ist . Diese Eingabe wurde in Abschrift auch
den Mitgliedern der Finanzkommission mit
der Bitte um Unterstützung unterbreitet.

K Konstanz , 23 . Aug . Der Güterver¬
kehr über den Bodensee (Trajektverkehr ) von
der Schweiz nach Deutschland hat einen außer¬
ordentlichen Umfang angenommen . Bor allem
sind es große Mengen Baumwolle, Baumwoll-
tücher , Lebensmittel, Zement ufw die nach
Deutschland exportiert werden , während um¬
gekehrt Holz, Eisen, Kohlen, Autos, Dünger
in Masse nach der Schweiz importiert wird .

— Verehelichung zurückkehrender
Gefangener . Um den Heimkehrenden
Kriegs - und Zivilgefangenen das Eingehen
einer Ehe nach Möglichkeit zu erleichtern hat
das bad . Justizministerium an die Standes¬
beamten einen Erlaß herausgegeben , in
welchem darauf hingewiesen wird , daß der
Standesbeamte von der Beibringung der für
das Aufgebot erforderlichen Urkunden Abstand
nehmen kann, wenn ihm die Tatsachen , die
durch die Urkunden festgestellt werden sollen ,
in anderer Weise glaubhaft nachgewiesen sind.
Das Justizministerium ging dabei von dem
Gedanken aus , daß es den zurückkehrenden
Gefangenen nicht immer möglich fein wird
die Beurkundungen mit der erwünschten Be¬
schleunigung beizubringen .

— Obst und Branntweinherstel¬
lung . Nach der Bekanntmachung der Reichs¬
stelle für Gemüse und Obst vom 5. Juli 1917
(Staatsanzeiger 1917 Nr. 188) dürfen Obst,
Obsterzeugnisse aller Art und Rückstände von
Obst gewerbsmäßig zur Branntweinherstellung
nicht verwendet werden . Ausgenommen hier¬
von sind nur Brennkirschen, d . h . solche Kirschen,
die sich zum Genüsse im rohen Zustande nicht
eignen. Außerdem können von der Bad . Obst¬
versorgung (Berwaltungsabtlg . in Karlsruhe,
Friedrichsplatz 11) Ausnahmen von dem
Brennverbot für Obst zugelassen werden , das
zum menschlichen Genuß untauglich ist, und
wegen seiner Beschaffenheit zur Herstellung

Tn Ruf des Ledens. °>
Roman von B . von der Lanken .

(Fortsetzung .)
Gräfin Asta Ranzien fühlte die Blicke,

fühlte , daß sie beobachtet wurde , und ihr
ganzer Körper zog sich fast schreckhaft zu¬
sammen . als sie , durch eine magnetische Kraft
gezwungen , ihn ansah und diesen glühenden
Blicken begegnete . Mit einer stolzen Bewegung
wandte sie den Kopf zurück und hob von
neuem das Glas , um das Rennen zu ver¬
folgen ; aber immer noch stand sie im Bann
seiner Augen . Die Pferde galoppierten vor¬
über , sie durchsuchte das Feld nach ihrem
Liebling „Faustina" — Da bemerkte sie eine
fortpflanzende Bewegung durch die Menge
gehen - ein leiser Schrei kam von ihren
Lippen — sie sah ein taumelndes Pferd , im
Schwünge vornüberbrechend , das der Jokei
durch einen kräftigen Ruck wieder hoch zu
bringen versuchte, es gelang zwar , aber nach
einer kurzen Strecke kam es zu stehen und
knickte dann kraftlos auf dem einen Vorder¬
bein zusammen . Es war ein jammervoller
Anblick , das herrliche Tier — „Niederge¬
brochen" - während man am Ziel die
brausenden Hochrufe hörte, mit denen die

Menge den Sieger begrüßte , KollaniS zweites
Pferd -

Gräfin Astas Herz war voll Mitleid und
Erbarmen mit dem verunglückten Tier Was
würde mit ihm geschehen , was sein LoS sein?
Zum ersten Male suchten jetzt ihre Augen
den Grafen . Er war umringt von Offizieren ,
Sportsleuteu , die ihm Glück wünschten zu
dem Siege und dazwischen dem Bedauern
Ausdruck gaben über das Mißgeschick , welches
„ Faustina" betroffen .

— — In Begleitung mehrerer Herren
ging er nach den offenen Stallungen hinüber,
in denen am Nachmittag die Pferde unter¬
gebracht und gesattelt waren. —

„Papa, gehst du zu den Pferden?" fragte
Asta den Grafen , der sich anschickte , seinen
Platz in der Loge neben der Gräfin Schauen¬
burg zu verlassen.

„Ja , mein Kind .
"

„ Bitte , ich möchte mitgehen , ich möchte
„Faustina" sehen.

"
Ranzien überlegte rasch , daß dieses In¬

teresse Astas für seine Pferde dem Grafen
Kollani jedenfalls einen guten Eindruck machen
würde , und so war er bereit , ihren Wunsch
zu erfüllen . Am Arm ihres Vaters schritt sie
durch die Menschenmenge zu dem Sattelplatz.
Bon weitem sahen sie schon den Jokei in weiß-

von Marmelade nicht verwendet werden kann,unter den gleichen Voraussetzungen auch für
Obsterzeugnisse und Rückstände von Obst .
Sämtliche Gesuche um die Erlaubnis zum
Brennen von Obst, Obsterzeugn fsen und Rück¬
ständen von Obst müssen die Brenner und
Stoffbesitzer, einerlei ob das Brennen gewerbs¬
mäßig oder nichtgewerbsmäßig geschehen soll,
in Zukunft ausnahmslos zunächst mündlich
beim Steuererheber Vorbringen . Ergibt sich
bei Prüfung des Antrags , daß die Ausbeute
höchstens 10 Liter Alkohol betragen wird, und
ist der Branntwein nach Versicherung des
Antragstellers ausschließlich zum Verbrauch
in seinem eigenen Haushalt bestimmt , so
bedarf es keiner weiteren Brennerlaubnis der
Bad. Obstversorgung . Ergibt aber die Prü¬
fung des Antrags durch den Steuererheber,
daß die Ausbeute voraussichtlich mehr als
10 Liter Alkohol betragen wird, so hat der
Antragsteller zunächst die Genehmigung der
Bad . Obstversorgung zum Abtreiben der Roh¬
stoffe einzuholen . Zu diesem Zweck erhält er
vom Steuererheber einen Vordruck zu einem
schriftlichen Gesuch , den der Antragsteller auS-
zufüllen und dann unmittelbar portofrei an
die Bad . Obstversorgung einsenden muß . Die
Steuereinnehmereien werden in Fällen dieser
Art die Abfindungsanmeldungen erst dann
entgegennehmen , wenn ihnen die schriftliche
Erlaubnis der Bad Obstversorgung vorgelegtwird. Branntwein aus Kleinbrennereien und
aus Obstbrennereien darf der Brenner nur
an die Sammelstelle der Reichsbranntweinstelle
in Karlsruhe (Roonstr. 15) oder nach deren
Weisungen absetzen . Wer dem Verbot zuwider
Obst, Obsterzeugnisse und Rückstände von Obst
zur Branntweinherstellung verwendet, hat Ge¬
fängnis bis zu einem Jahr und Geldstrafe
bis zu 10000 Mk. oder eine dieser Strafen
zu gewärtigen.

Deutsches « eich.
WTB Berlin , 23. Aug . (Amtlich.)

Im Reichsfinanzministerium fand am 22.
August eine Beratung von Sachverständigenaller beteiligten Berufskreise über die Frage
gelbem Dreß des Kollanischen Stalles, daneben
den Grafen und einen Kreis von Herren. Als
Ranzien und Asta sich näherten, kam Kollani
ihnen entgegen — seine Blicke leuchteten
freudig auf.

„ Wie gütig von Ihnen , Gräfin, sich auch
nach der Patientin zu erkundigen !"

„Das arme Tier ! " Ihre schönen Augen
füllten sich mit Tränen . „Was ist 's denn ?"
fragte Ranzien , „ Total kaput ?"

„ Na — viel wird da nicht zu helfen sein
Der Oberroßarzt hat genau untersucht . D
Fußgelenk ruiniert , die Sehnen ganz zerr '
Für den Rennplatz untauglich. Mar
eben , so gut es geht , das Bein zp

'
flicken und sie dann verkaufen . S
auch ebenfalls Trab wird sie fr
machen.

"
„Armes Luder — was w

bleiben ? " meinte Ranzien '
Jetzt waren sie vor der

wo die Stute stand . D
senkt, ganz still un»
schwarzen Augen ge-
da , der linke Br
leicht nach auß?
weilen war
bares Schütte »,
ging. — Der Ar».



des Umtausches der Banknoten zum Zwecke
der Erfassung des damit verdeckten Vermögens
statt . Von allen Beteiligten wurde die
Ueäerzeugung zum Ausdruck gebracht , daß
wirksame und harte Maßnahmen gegen die
Steuerdrücker und Kapitalflucht getroffen
werden müssen und die Bereitwilligkeit gegeben,
der Reichsfinanzverwaltung zur Erreichung
dieses Zieles mit allen Kräften zu helfen
Gegen den zunächst vorgeschlagenen Umtausch
aller Banknoten wurden dagegen von allen
Seiten sehr ernste Bedenken wegen ihrer tech¬
nischen Durchführbarkeit und Zweckdienlichkeit
erhoben . Die Beratungen über weitere
Maßnahmen zur Erfassung des Vermögens,

! das sich der Besteuerung zu entziehen sucht,
! werden von Sachverständigen fortgeführt

werden .
Berlin , 23. Aug . Wie wir hören , wird

der von der Nationalversammlung eingesetzte
- ! Ausschuß zur Reform des Auswärtigen
i ! Dienstes am Montag zum erstenmal zu¬

sammentreten . Den Vorsitz wird , da der
erste Vorsitzende Scheidemann noch in der
Schweiz weilt , Abg Haußmann führen .

WTB. Berlin , 24 . Aug Der Vorsitzende
der deutsch - demokratischen Partei und Abge¬
ordnete der NationalversammlungD. Friedrich
Naumann ist heute in Travemünde gestorben .

WTB- Berlin , 23 . Aug . Der Zentralrat
der deutschen sozialistischen Republick hat die
Wahlordnung zur Neuwahl der Arbeiterräte

. beschlossen Die Neuwahlen müssen bis zum
30. Nov durchgeführt sein . Alle Arbeiterräte

W kennen vom Zentralrat Abdrücke der Wahl-
' ordnung nebst Erläuterung erhalten. Der
' Zentralrat hat ferner beschlossen, für die Folge
! den Namen „ Zentralrat der deutschen Arbeiter¬

räte" zu führen
Berlin , 23 . Aug Die Reichs- und

i Zentralstelle für Kriegs - und Zivilgefangene
! teilt mit , daß durch die warmherzige Unter-
- stützung der amerikanischen Kommission in

Berlin aus Serbien 5000 deutsche Kriegs -
i gefangene in 3 Zügen abtransportiert
^ worden sind. Sämtliche 3 Züge werden dem
z Durchgangslager Lechfeld zugeführt . Der

D erste Transport ist bereits eingetroffen , der
I zweite hat heute Wien passiert und der dritte
! befindet sich zur Zeit noch in Agram,
k WTB . Berlin . 23 Aug . Am 25 Aug
ß findet in Mährisch - Ostrau im Bureau der
l amerikanischen Delegation eine vorbereitende
s Sitzung der internationalen Kohlenkommission

ch statt, am Donnerstag , den 28 Aug . ' die erste
P offizielle Sitzung Die deutsche Regierung
H wurde eingeladen , einen ständigen Vertreter
A hierherzu entsenden . Die internationale
! >! Kohlenkommission soll sich mit der Prüfung
W der Kohlenfrqge in Oberschlesien, Teschen,
^ Dombrowa und der Tschecho - Slowakei be-
t fassen und Maßnahmen Vorschlägen , um dis

Kohlenbeförderung wiederherzustellen und
k weiter zu heben.
!i — „ Alle öffentlichen Beamten und Ange-
!- hörigen der Wehrmacht sind unverzüglich
I
, auf die Verfassung des deutschen Reichs zu

vereidigen .
" Die Kenntnis der Verfassung ist

daher für jeden Beamten eine unbedingte
' Asta trat heran, nahm den Kopf des

leidenden Tieres zwischen ihre schmalen Hände
und sprach ihm halblaut liebreich zu.

„Ja , ich hätte nicht gedacht, daß die Stute
, so bald vom grünen Rasen vor den Milch-

I wagen oder was sonst für ein erbärmliches
lü Gefährt kommen würde, " sagte Kollani .
s „Trauriges Los hat sie vor sich,

" bemerkte
L der Oberroßarzt, „man wird immer noch mehr
S» von ihr verlangen, als sie hergeben kann "

Asta wandte sich, von der Seite zurück-
1/ tretend, au den Grafen.
^ „ Wie meinen Sie das. Sie sprechen vom

Istd ^ KMilchwagen und einem traurigen Los ? " fragte
k fis°. ihn angstvoll anblickend .

«B^ 'Nun, wenn das Bein wieder zusammen-
kTK.v '^ Z^ Mt und die Stute wieder leidlich hochge-

vd « t ist , verkauft man sie doch eben und
— " er verstummte vor dem ernsten .

^ vKuMenden Ausdruck ihrer stahlgrauen Augen .

Notwendigkeit . Tine handliche TextauLqabc
der Reichsverfaffung . wie sie in 3 Lesung
von der Nationalversammlung angenommen
ist, ist soeben in Carl Heymanns Verlag ,
Berlin W 8, zum Preise von 1 . 10 M . er¬
schienen .

Ungarn .
WTB . Budapest , 23 . Aug . Infolge der

ablehnenden Haltung des Obersten Rates sind
Erzherzog Joseph und das Ministerium Fried¬
rich zurückgstreten .

Holland .
WTB . London , 23 . Aug . Die „Times"

meldet aus Brüssel , daß in der Sitzung des
Ausschusses für die Abänderung der Verträge
von 1839 in Paris Holland sich grundsätzlich
geneigt erklärt , mit Belgien in unmittelbare
Verhandlungen über die Regelung der Wasser¬
straßen und über den Bau von Kanälen zu
treten , daß es sich aber geweigert habe . die
Anträge bezüglich der Sicherung der Ver¬
teidigung Belgiens in Erwägung zu ziehen.

H»'a»kreM .
W .T B . Paris , 23 . Aug . Der Oberste

Rat hat entschieden, daß die deutsche Regierung
berechtigt ist , die Ordnung in Oberschlesien
aufrecht zu erhalten. Polnische Truppen
dürfen nicht nach Oberschlesien kommen, außer
wenn Deutschland darum ersucht.

WTB . Versailles . 25 Aug . Wie der
„Temps " meldet , hat die interalliierte mili¬
tärische Mission in Oberschlesien auch die
Frage zu erörtern , ob sich im Interesse
des allgemeinen Friedens und im Einver¬
ständnis mit den deutschen Behörden nicht
eine militärische Besetzung Oberschlesiens zu
einem früheren Zeitpunkt als den im Frie¬
densvertrag vorgesehenen als notwendig erweise.

WTB . Versailles , 24 . Aug - Nach der
„Chicago Tribüne" verlangt Amerika haupt¬
sächlich als Entschädigung für die Torpedierung
der „Lusitania" die kleine Insel Dap , die zu
den Karolineninseln gehört , um dort eine
MariNeflation und eine Funkenstation zu
errichten

Paris , 24 . Aug . Nach dem „ Newyork
Herald" soll der Sitz des Völkerbundes end¬
gültig von Genf nach Brüssel verlegt werden .
Die erste Sitzung wird nicht , wie gemeldet,
im Oktober in Washington , sondern infolge
der politischen Lage in Europa, voraussichtlich
erst im Februar oder März nächsten JahreS
statifinden .

WTB . Paris , 23 Aug . ( Havas. )
Clemenceau hat das Propagandaamt
gegen den Feind, das am 8 . Vlll . 19 l8
geschaffen und dem Kriegsmimstsriurn ange¬
gliedert worden war , aufgehoben .

Amerika .
WTB . Amsterdam , 23 . Aug . Die

„Times " melden aus Washington , daß
Wilson in der Konferenz mit der Senais -
kommisfivn für auswärtige Angelegenheitenanerkannte, daß Japan auf der Friedens¬
konferenz eine Art Souveränität über Korsa
und über einen Teil der Mongolei erhalten
habe . Dies wäre nicht geschehen , wenn der
Völkerbund bereits bestanden hätte . Die
Mitteilung Wilsons , daß ihm in der Zeit
zwischen dem Augenblick des Eintretens
Amerikas in den Krieg und der Eröffnung
der Friedenskonferenz nie amtlich von dem
Geheimabkommen , das zwischen den Alliierten
bestanden , Kenntnis gegeben worden sei , er¬
regte Befremden , desgleichen seine Erklärung,
daß es vermutlich notwendig sein werde ,eine gewisse Zahl amerikanischer Soldaten
während eines Zeitraumes von 15 Jahren
am Rheine zu belassen.

WTB . Amsterdam , 23 . Aug . DaS
Pressebüro „ Radio " meldet aus Newyork ,
daß Senator Fall dem Präsidenten Wilson
auf der Konferenz im Weißen Hause 20
Fragen unterbreitet hat. Die erste Fragelautet : Können Sie erklären , daß der Frie-
denSzustand besteht und so dem Kriegszustandeine Ende machen ? Die vierte Frage lautet :
Da der Kriegszustand auf diese Weise beendet
sein würde, könnten dann nicht Konsuln für
Deutschland ernannt und die Handelsbezieh¬

ungen mit Deutschland wieder ausgenommen
werden ?

WTB . Amsterdam , 25 . Aug . Das
Pressebüro „ Radio " meldet aus Washington :
General Pershing Habs dem amerikanischen
Kriegsamte vorgeschlagen, daß die amerikani¬
schen Streitkräfte , die iu Deutschland nach
dem 31 . Dezember 1919 noch verbleiben wer¬
den , 6000 Mann betragen sollen.

China .
WTB . Amsterdam . 25 . Aug . Laut

Pressebüro „ Radio" wird aus Peking ge¬
meldet , daß der japanische Gesandte dem
chinesischen Auswärtigen Amte die Erklärung
abgegeben habe, daß Japan bereit sei, inner¬
halb zweier Jahre Kiautschau an China zu-
rückzugebsn. China müsse jedoch dafür Kom¬
pensationen an anderer Stelle fordern. Da¬
mit, so setzt das Pressebüro „ Radio" hinzu,
könne nur die Mandschurei oder die Mongolei
gemeint sein .

Verschiedenes .
— Als erster japanischer Handels¬

dampfer seit 1914 ist am Samstag der
Dampfer „ Taiyo Maru" mit einer Ladung
Copra aus Java kommend im Hamburger
Hafen eingetroffeu .

— Das neue Fünfzigpfennigstück .
Der Reichsrat ist, wie im Mittwoch -Mittaghlatt
mitgeteilt , ermächtigt worden , an Stelle der
bisher vorgesehenen Münzen andere in ab¬
weichender Gestalt und aus anderm Metall
schlagen zu lassen Wie die Pol . Inf hören ,
ist beabsichtigt, 50 Millionen neuer Fünfzig -
Pfennigstücke m Prägung zu geben, deren
Modell wesentlich von den bisherigen Münzen
abweicht Geplant ist , die neuen Stücke in
Aluminium aussühren zu lassen Oden aus
der Vorderseite mit dem Rand gleichlaufend
die Inschrift Deutsches Reich. Die Mitte wird
wie bei den Zehnpfenmgstücken von einer 50
eingenommen , darunter ist auf einem Schild
Pfennig zu lesen. Unter dem Schild befindet
sich die kleingehalt ene Jahreszahl 1919 . Die
Rückseite weist ein Garbenbündel mit vollen
Aehre

'
n aus , das in der Mitte von einem

Band durchquert wird , auf dem der für unsre
Zeit so beherzigenswerte Spruch zu lesen ist :
Sich regen bringt Segen. Die Schrift ist
gotisch gehalten , der Umfang der Münze
etwas größer als der des Zshnpssnnigstückes.
Der Rand der Münze soll , wie bei den alten
Fünszigpsenniqstücken gerippt ausgeführt wer¬
den . Das Modell der Münze ist eine Arbeit
von Louis Oppenheim , der durch wirkungs¬
volle Plakate für die Kriegsanleihen anfsiel.

Eingesandt .
Erhöhung des hiesigen Gaspreises .

Am 4 dS . Mts gab der Bürgerausschuß
seine Zustimmung z »r Erhöhung des Gas-
preises von 30 aus 42 Pfennig . Am 5 . ds .
Mts . gibt der Gemeinderat bekannt, daß diese
GaSpreiserhöhung bereits vom 1. Juli ab
in Kraft tritt.

Wenn schon gegen dis Erhöhung als solcher
wegen der heutigen hohen Gestehungskosten
billigerweise nichts oder nur wenig einzu¬
wenden ist , so ist es nicht zu verstehen, daß
für etwas, das nach einem bestimmten Tarif
bezw . Vertrag schon verbraucht ist, nachträg¬
lich ein höherer Preis gefordert wird .

Eine umsichtige Stadtverwaltung hätte so
früh erkennen müssen , daß die Einnahmen
und Ausgaben des Gaswerks sich nicht die
Wage halten und hätte , um nachteilige Unter¬
schiede zu vermeiden , schon früher vom
Bürgerausschuß die Zustimmung zur Erhöhung
einholen müssen.

Auch rechtlich ist diese nachträgliche
Forderung nicht vertretbar .

Es wird daher seitens der hiesigen Gas-
Verbraucher gefordert , den gemeinderätlichsn
Beschluß alsbald aufzuheben und eine Gas¬
preiserhöhung erst vom Tage der Bekanntgabe
zu verlangen.

Wo bleibt die Aufsichtsbehörde über die
hiesige Stadtverwaltung ?

Mehrere Gasverbrauchcr.



Amtliche Beka«utmach«»gen
Kleinverkaufspreise für Gemüse

und Obst (Höchstpreise).
Gültig für die Zeit vom 25 . Aug . bis 31 . Aug . 1919 .

Gemüse .
Blumenkohl . Pfund 1 .40
Rotkraut . - .35 „Weißkraut . - .20 ,Wirsing . - .20 „Spinat . - 40 »Bohnen . „ - .50 „Erbsen, grün .
Gelberuben, rot , und Karotten

ohne Kraut . —.15 „Gelberüben, gelb , ohne Kraut . . - .08 ,Rote Rübe», ohne .Kraut . . . - .15 ,.Kohlrabi . - .20 „Kopfsalat . Stuck 5- 20
Endiviensalat . „ 10- 20 „Sellerie mit Kraut . „ 10—20
Lauch . Pfund 40
Mangold . » 12
Rettich . Stück 5—15
Radieschen, Wiener n . Eiszapfen Bund 10—15
Schlangengiuken . Stück 60—M >
Salatgurken . „ 10—30
Salzgurken . „ 4—6
Essiggurken . „ 2—4
Kürbls . Pfund 6
Tomaten . „ 50
Rhabarber . , L5
Zwiebeln ohne Schlor . Pfund 45
Steinpilze . „ W
alle übrigen Pilze . . 50

Obst.
Johannisbeeren . Pfund — .75
Stachelbeeren . — .75
Heidelbeeren . 1 .25
Himbeeren . 1 .45
Brombeeren . 1 .25
Hreißelbeeren . 1 .45
Kirschen . — .70
Pflaumen , große . - .70
FrühzwetschLMl .MirabcÜen .

. —.7t )
— .80

Reineclaudcu . —.80
Birnen , groß , gebrochen . . . — .6t)

» klein , „ . . . „ - .50
Aepfel , gebrochen . —.50
Fallobst . —.15

Die Ueberfchrcitung dieser Verkaufspreise wirdals HvchstprcrsübcrfchreiLung oder als über¬
mäßige Preissteigerung angesehen .

Karlsruhe , den 21 . August 1919 .
Pad . LaudespreiSamt .Bad . Gemüse - und Lbftverforgung ._Das Stcrrer -Ab ' uns Zufchreibcn im Jahre4919 betreffend .Am 20. August ds . IS war die Frist zur Ab¬

gabe der .Hrlfsperfoncnverzeichnisse abgelaufen. Wenn
die noch fehlenden Verzeichnisse nicht innerhalb

.5 Tagen anher eingereichr werden, muß gegen die
säumigenArbeitgeber strafend eingeschritten werden .

StcuerkorumiMr für den Bezirk Tnrlach .

Bekanntmachung .
Die Stelle des Erhebers im

Abholungs -Verfahren
haben wir dem Kriegsbeschädigten Karl Waeen -
mann , Bädcrstraße 4 hier , übertragen . Derselbe
ist berechtigt , Spareinlagen gegen Abgabe von Spar -
marken zu 10 Pfg . , 20 Pfg ., 50 Psg . »nd 1 Mk. in
Empfang zu nehmen , sowie die Uebertragung der
Sparmarken in die Sparbücher für die Teilnehmer
zu besorgen . Im Abholungsverfabren können Be¬
träge von 10 Pfennig an ohne Müh ? und Zeit¬verlust gesvart werden. Es ist dieser Sparverkchrdie einfachste und beguemste Art zum Sparen . Die
Benützung dieser volkswirtschaftlich wichtigen Ein¬
richtung empfiehlt sich von selbst. Ncuanmeidungeu
können schriftlich oder mündlich bei der städtischen
Sparkasse sowie bei dem Erheber erfolgen .Dur lach , den 23 . August 1919 .

Städtische Sparkasse DrrrLach.
— . Der PcrwaltunaSrat .

100 Wk
Belohnung bezahle ich für
Nahmhaftmachung der¬
jenigen , welche die Aepfel
m meinem umzännten
Grundstück im unteren
Wolf gestohlen hatten .

David Falk .

Lebensmittelversorgung .
Bon Seiten der Lebensmittelgeschäfte wird er¬neut darüber geklagt , daß von einem Teil der Be¬

völkerung die nn Wege der allgemeinen Verteilung
überwiesenen Waren in den Geschäften nicht recht¬
zeitig abgeholt werden. Wir wiederholen unser
Ausschreiben vom 25. Juni ds . Is , daß die zurVerteilung kommenden Waren innerhalb 10 Tagen
von der Ausgabe ab , falls keine andere Abholungs¬zeit in den betr. Allsschreiben bestimmt ist. in
Empfang genommen werden müssen, andernfalls
kein Anspruch mehr darauf erhoben werden kann .

Durlach , den 23 . Airgnst 1919 .
Kommunalverband Dur lack - Stadt .

Städtischer MerKairf.
Weichkäse

morgen Vormittag an den Buchstaben Vr bis 8u.
Dnrlach , den 25. August 1919 .

Kommuna' vcrband Dnrlach- Stadt .

Verloren
gingenBcitragsmarkeu .
Um deren gefl. Abgabe
im Verlag des Blattes
oder beim Kassier gebeten
wird. Stempel ist auf-
gedruckt. Belohnung.
8llbrrGr!Äkktelln.Mglt
verloren zwischen bis
V»10 Uhr von Hauptstraße
bis Bahnhof. Abzug , geg .
Belohn. Bahnhof - Buch¬
handlung Durlach.

Ans 1 . September
Köchin .

die gut bürgerlich kochen
kann und etwas Haus¬
arbeit mit übernimmt und

ZiMMWer, .
das im Zimmerrnachen,
Bügelte und Servieren
erfahren ist, gesucht. Nur
gut empfohlene Mädchen
wollen sich nachmittags
vvrstellen

Turlach , Mrrnertstr . 19 .
Putzfrau.

unabhängige, für Sams¬
tag den ganzen Tag ge¬
sucht. Zn erfragen im
Verlag dieses Blattes .

Llüihktt HntzsW
für Freitag vormittag so¬
fort gesucht. Nähe Gröt -
zingerstraße bevorzugt.

Grötzingerstraß? 71 .
Gesucht wird ein

Mädchen
für Küche und Hausarbeit

Kunz z . Traube .

8 KskviÄss 8»»ßgv1
Trotzdem wir eine große Menge znr Verfügung hatten ,

ist unser
faatfertig gebeizter

Miutenveizen „Struöes
Kreuzung 56" 1 . « . 2 . Avs.

schon vollständig anSverkaust .
so daß wir weitere Bestellungen für dieses Jahr leider nicht
mehr unnehmen können .

Biele Landwirte , welche unser Saatgut einmal
bezogen haben , bestellen und verwenden nur noch
S/LÄK Udchies Sa-Wi .
fahren haben , daß bei dessen Verwendung 20 °/o
der sonst üblichen Saatmenge erspart werden
können und weil dasselbe höchste Erträge lieserr.
Verluste durch Gctreidckrankheiten und besonders
Brand sind durch unser Beizverfahrcn fast voll¬

ständig ausgeschlossen.

Wir empfehlen frühzeitig zu bestellen und nehmen setzt
schon Bestellungen für die Frühjahrsaat aus :

WMU MS « W 1 . M
sowie

MkWs .MWMlMWl !s
'

1 . 112. M .
entgegen . Beide Sorten sind von der Bad . Landwirtschaftskammer
anerkannt und kommen ebenfalls gegen Krankheiten einwand¬
frei gebeizt zum Versand.

M GckardL L Kege , ^
Ms DurlarL , Sttlingerftratze sjjf.

BMS

Mädchen !
für kleineren Haushalt
gesucht

Frau A . Roedcrcr .
Karlsruh e, Waldstr. 91 . ^ _ _ _

Milchversorgung .
Magermilch erhalten

morgen (Dienstag » folgende Ausgabestelle « :
Mädchendürgerschule und
Kunzmann, Eltlingerstraße ,

Mittwvch :
Seitz , Jägerstraße ,Bauer , Hauptstraße,Konsumverein Wcingnrler- und Zchntstraße.

Durlach , den 25 . August 1919 .« «MMUvalv . rvand DurlaM - Stadt ._
Zwangsversteigerung .

Mittwoch , den 27 . Angnft 4919 , vormittags
10 Uhr , werde ich in Tnrlach . Zusammenkunft am
Rathause, im Vollstrecknugswegc gegen bare Zahlung
öffentlich versteigern:

1 Automobil ( Transportwegen !, neu hergcrichtct ,
ohne Bereifung.

Versteigerung voraussichtlich bestimmt.
.verzog , Gerichtsvollzieher in Dnrlach.

RsLsrM-?ää3g0WN OdsMrM cs-s . 8°^ ^ )
Zurückgebliebene Schüler jeder .Klaffe Möglichkeit ei» volles Jahr

zu gewinne ».
! - Kiealtlafscri . Sexta bis Sekunda, von da Uebcrtritt in hiesige Real¬

schule bei Weiterverbleiben im Pädag .
n . AandelSabteilung znr Heranbildung junger Kanflente.

Internat .
, Stets Ziussichr und Nachhilfe . Reichliche Kost. krok . vr . Lsvgs .

Arbeit - Vergebung .
Tie Gemeinde Kleinsteiudach vergibt im Sub¬

missionsweg die Errichtung einer Dachwohnung im
Gemeindcbaus und zwar :

1 . Maurerarbeiten .
2 . Zimmerarbeiten .
3 . Gipserarbciten.
4 . Schreincrarbeiteii,5. Llcchnerarbeiten,6. Glaserarbeiten,
7 . Schlosserarbeiterl .
8. Anstreicherarbeitcu.

Die Bedingungen und Pläne find aus dem Rat¬
haus in Klcinstcinbach einzusehen , woselbst die Ein¬
gaben bis spätestens 30. August 1919 mit der Ueber-
schrift »Reparaturarbeiten im Gemeindehaus Klein¬
steinbach" abgegeben sein müssen.

Klcinftrinb ach . den 24. August 1919 .
Der Äcrneinoerar.

I A. : Krauß .

L . V. 6V7NLM ,» tiro rvr ^ roI»ItvlLtr>r , lLun^t^veesrl»« ,

LarlsrnLer IUI« » 9 . Velvkon Nr. 278 .

8 ' " 8
^ überaus nahrhaft und wohlschrueckend ^
8i»I 9« Pfund 2 .- ^

^ Adler -Drogerie EBauer

Offeriere aus Herbst jedes Quautiun Mohr¬rüben , gelb und rot , zum Füttern , pro Ztr . 6.50
ad Verladestation Bestellungen nimmt cntgege »

Will ). Krieger , Durlach,
Waldstraße 39. Telephon 481 .

« » !«
aucrdciLer uaiitat

Ktvgsrrs

100000 Kilo schwarzer
AsvdvLÄrskt

WR " in Rollen - HM
in kleinen und größeren Posten abzug - leu

3 . WstM . 28 .



Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Hinscheiden meines liebe»
Mannes , unseres guten Vaters , Groß¬
vaters, Onkels und Schwagers sowie den¬
jenigen , die ihn zur letzten Ruhe begleite¬
ten, sagen wir unseren herzlichsten Dank.

Bielen Dank dem kath . Männerverein
Stnpserich sür sein Erscheinen , seinen Mit¬
arbeitern für die Kranzniederlegung und
dem Herrn Kaplan Stehle, auch allen denen,
die dem lieben Verstorbenenwährend seines
Leidens Gutes taten .

Durlach , den 23 . August 1919 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Katharine Marti «
nebst Kindern und Enkel« .

t ?77T/ST >777 . 677, 1^0 ^

DL . LSLÜ . ÜtSL
cr,77. . / >?7. _//7 .Ls7 "s .ss6

FÜLLT ' rT77.c^

M - I » « ^

Darrkfaguttg.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme, Kranz- nnd Blumenspenden beim
Hiuscheiden unserer unvergeßlichen Schwe¬
ster , Taute und Schwägerin

IM MÄM
sprechen wir unfern tiefgefühlten Tank
aus. Besonderen Dank dem Herrn Preü.
Bleßmann sür die trostreichen Narre am
Grabe, auch sür die erhebenden Lieder des
i '-stm . Cdors der Evang . Gemeinschaft in
Wolfartsweier. Herzlichen Dank auch der
Gemeindeschwester für die aufopfernde
Bst ege während der langen Krankheits-
daner, sowie allen Freunden und Bekann-
ren sür die Krankenbesuche und Liebrscr-
weisungen.

Wolfartsweier , de » 25. Aug . 1910.
Tie iMttilSku HilltttdliebMS .

MumimLN ^oodgesedrrr
LL- u . LatteelöLtel
Kadelv
A68ssr

Lodlesr - Aüä k38 -8eräe
find eingetroffen und empfiehlt

Telefon 232 . Hauptstraße 62 .

ROkäs - WM
Durlach

M Saal .Srßsrü Hss
"

^ Samstag bis Dienstag,
E 23 .- 26 Angnst ISIS

Heil - und Taselwaner in stets frischer
Füllung empfiehlt zu Original -Preisen

(besonders zur Kur geeignet).

W.VchMNlM !r.ZrsMie
Hanptstratze 4.

» »

»»

Z tün junge l.suis , Vsmsn ß
unrj kennen mit köksnen 8ei>uibi ! c! ung .

Itir dexiroev 1 »> vieler mit
«ön>>m Xvr««8 lür sanxs , ncickc <!ie
AiiZcdenscbale , O^mrioojrim , etc. kivvcliL
Iisvoi, . vor Kursus llws»« r 6 !« ver8«1ü»>6er, . L»a-
S«1»tLebsr .«ovis 8tsnogr»pdt« , 8l«»odt»»»süirr« i-
d«u uni Spravdsn.

N— v H» »»,« «, .
Zustlibrliclie lus -cuurt not Prospekt xrstr » äcrcii

6l« Lvßullsitung üsr pttvst -
lisnüslslvdrsnstslt unä löektsrksnrislssoßuls

IM US
IW«
Ein dentsch-iudifcher

Liebesroman
in 4 Abteilungen .
NM dm ander« ttilhhüüigrs PrsglWN.

Prima _
Spots « r». k 'nßßvr

SvLdorüUvi »
sind fortwährend zu haben. Dieselben werden zent-

>nerweise abgegeben und auf Verlangen ins Haus
gebracht.

H. Sander, Seboldstr. 33
Bestellungen nimmt entgegen :

R « ander , Hauptstr. 33 , Tel 316.

LLIdkväjrrl!

öder
8ctn»-M»r>co SSINSll ÜSUStkUtzK

Leins kstrLuiiSLvt ! M»

UlM
'
S MWWMkl

(klliocn'8 Irmcktxirirct ),
V»rrüxdci> oiuti rvw Ltreelreu von Odi-tnioia . Nrr.8
biter nur — 16 i' fx . !n VerrickIvtPkliu-cdcn / u 50,
100 u. 150 I .iter mit v . o!u:<- büniill . 8üsst><jk
iidrrLI crkLtücl »; vo nickt l!c -.» roijn«ll«n Znrck :
Ssioea 's Lvnstinostextrsvt-rsdrtL ktorrksüL

Jüngeres Müdchc«,
das zu Hause schlafen
kann , sucht Stelle . Zu
erfragen im Verl , d . Bl.

Fräulein sucht aus
1 Scpt . möbl . Zimmer .
Angebote m . Prersangade
unter Nr. 946 an den
Verlag d . Bl .- -

8 ^ iMkrulre .
S iLclitit c!cw Aoninxer. . ' . Iclsokon 2018 .

l3
S

» s»

vsurels LonL6kttoü8!rall8
- ^ Telephon 1846 Karlsruhe Wilhklmstr. 34. i

Weiße Blnfen » etwas angetrübt ->/. 13.75 an
Jarb . Blusen mit kleinen Webs. 16 .75 an
Seidcn -Blufen . 34 .75 au
Leiden -Jacken . 65 — an
Jacken-Kleider in guter Ware ! I4 .— an
Jackcn - K leider mit Leidens . . 146. an

Die Firma

K . Heiusni-RSochei - SorlsM 8
besorg!

in streng reeller, verschwiegenerWeise zahlungs¬
fähige

Kimf§r
für Liegenschaften und Geschäfte jeder Art und
Größe . Nachweisbar beste Erfolge ! Schreiben
Sie , wenn Sie verkaufen wollen , sofort an
odenstehende Adresse ! Besichtigung kostenlos.
Unser Vertreter kommt demnächst geschäftlich

in Ihre Gegend.

Kisinidl' Ü." taglrch eine
RlUvIkl Stunde zu ver¬
mieten . Zu erfragen im
Verlag d . Bl . _

Ein alter gebrauchter
Militärmantel

wird zu kaufen gesucht.
Metzger, Seboldstr . 241 ».

8

«v «» r. Herd oder
breiter Gfen

zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter Nr. 947 an
den Verlag d . Bl .

W « UM S« !!M
zum sofortigen Eintritt gesucht

Usrnsr L kiek , 6 . w. d . s .
Kunstwollwerke, Kleinsteinbach.

zu pachten gesucht
H . Sander , S eboldstr. 33 .
v» MW« LthMas

aus den kurzen Stücken hat
! zu verkaufen Karl Lerch,
j Basclrorstr aße 58._

HirreMmd ,
guterhalt , mit Friedens -
gunrwi zu verkaufen

Kronenstr. 18 ll.

. . . .. ^
mittlung

von Versicherungen jeder
Art. Mitglieder d . Hand¬
werker - und Hausbesttzer-
vereins haben vertrag!.
Vergünstigung .
I . Kristen, Hauptst. 25.

Ein niiZblitttes Zilmner
ist sofort zu vermieten

Spitalstr. 21 .

SW Ml . Wim
zum Preise von 40—45
gesucht. Angebote unter
Nr. 945 an den Verlag .

IL . Schweinefutter
(Törrgemüse ) versende ich in Waggon , sowie zentner¬
weise . Ein Versuch mit einem Probepostkolli
Mk. 4 50 incl . Verpackung bürgt für Nachbestellung.

H . Dreh ! , Durlach
Lchlotzstraße S. Telephon 484.

MchemS BlMhoij
wird abgegeben in
Wolfartsweier, Hans 63.

Bestellungen werden
von nachmittags 5 Uhr
ab daselbst entgegen-
genommen.

bi« Paar Z.-SchMirsrl
Nr. 36, sowie ein Firmen¬
schild zu verkaufen

Häcker , Adlcrstr. 19.

zemwehkroibioeoj
sowie Mütze Nr. 53V, zu
verkaufen Stahlberger .
Simalienstraße 17 , 4. St .

Hornlose Mchiege
zu verkaufen
Rfttnertstr . 39 , Durlach

Zz . M . , .zoh!b»b
zu verkaufen bei

Frau E Knnzmann,
Singen (Amt Durlach) ,

Kronenstraße 66.

gs verkaufen
ein neuer Kastenwagen,
3—4 Zentner Tragkraft,
bei August Kindler .
Wagner , Wolfartsweier
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